
Antrag Kombi-Leistungsurkunde (LU) ausfüllen, so funktioniert es    / Stand 03-2022 

Ohne Kombi-Leistungsurkunde ist keine Teilnahme an der BH-Prüfung möglich! Der Antragsteller muss Mitglied in einem VDH-Verein z.B. dem HSV 

Kornwestheim sein.  

Bitte geben Sie den maschinell oder per EDV ausgefüllten Antrag für die Leistungsurkunde bei Ihren zuständigen Übungsleitern ab, da der Antrag über 

den Verein eingereicht werden muss. Sollten trotz der nachstehenden Erläuterungen noch Fragen offen sein wenden Sie sich bitte an ihre Übungsleiter.  

Sie finden den Antrag für die Kombi-Leistungsurkunde (LU) im Internet unter:  

www.swhv.de --> Infos, Formulare --> Basisarbeit und Team-Test --> Antrag  Kombi-Leistungsurkunde  

So sieht der "pro Forma" ausgefüllte Antrag aus, bitte vergessen Sie nicht den Antrag zu unterschreiben: Bei Mischlingen wird u.a. der Rufnamen des 

Hundes und unter Rasse z.B. Mischling oder Mix eingetragen. Bei Rassehunden wird u.a. der Name des Hundes laut Ahnentafel sowie die genaue 

Rassebezeichnung eingetragen. 

 

Wichtig für Hundehalter von Rassehunden mit Ahnentafel  

Sofern es sich bei Ihrem Hund um einen vom VDH/FCI anerkannten Rassehund handelt fügen Sie bitte noch eine Kopie Ihrer Ahnentafel bei. Dann wird 

ihr Hund vom Verband mit dessen Namen aus der Ahnentafel auf der Leistungsurkunde eingetragen. Dies kann je nach ihren sportlichen Zielen später 

wichtig sein! Sind Sie sich nicht sicher, ob ihre Ahnentafel vom VDH/FCI anerkannt ist legen Sie bitte sicherheitshalber dem Antrag ebenfalls eine Kopie 

bei. Aus der Ahnentafel muss hervorgehen, wer den Hund gekauft hat bzw. wem er gehört. Sollte in der Ahnentafel nicht eingetragen sein wer den 

Hund gekauft hat fügen Sie bitte noch eine Kopie des Kaufvertrages bei, aus dem hervorgeht, in wessen Besitz sich der Hund aktuell befindet.  

Variante a) Der Besitzer des Hundes laut Ahnentafel bzw. Kaufvertrag ist identisch mit dem Antragsteller der LU. Der Antrag kann abgegeben werden.  

Variante b) Beide Personen (der Besitzer des Hundes und der davon abweichende Starter an der Begleithundeprüfung) sind bereits Mitglied in einem 

dem VDH zugehörigen Verein. Der Antrag für die LU wird vom Besitzer des Hundes gestellt. Der Antrag kann abgegeben werden. Derjenige, der an der 

BH-Prüfung mit dem Hund startet wird am Tag der Prüfung auf Seite 2 der LU eingetragen.  

Variante c) Der Name des Besitzers laut Ahnentafel bzw. Kaufvertrag weicht vom Antragsteller der LU ab. Es ist aber nur der Antragsteller Mitglied in 

einem dem VDH zugehörigen Verein.  

Möglichkeit 1) Der Besitzer tritt ebenfalls in einen VDH-Verein ein. Der Antrag für die LU wird dann vom Besitzer des Hundes gestellt. 

Derjenige, der an der BH-Prüfung mit dem Hund startet wird am Tag der Prüfung auf Seite 2 der LU eingetragen.  

Möglichkeit 2) Der Besitzer des Hundes stimmt einer Eigentumsübertragung an den Antragsteller der LU zu, damit die LU vom Verband 

ausgestellt werden darf. Wir benötigen in diesem Fall einen maschinell oder handschriftlich erstellten Nachweis, aus dem mit Datum und 

Unterschrift des bisherigen Besitzers hervorgeht, dass er das Eigentumsrecht an seinem Hund auf den Antragsteller der LU abtritt. Der Antrag 

kann abgegeben werden.  

Variante d) in der Ahnentafel bzw. Kaufvertrag sind zwei Personen (z.B. bei Ehepaaren) als Besitzer eingetragen. 

Möglichkeit 1) Beide Besitzer sind Mitglied in einem VDH Verein bzw. treten beide in einen VDH Verein ein. Die Besitzer werden 

gemeinschaftlich auf der LU eingetragen Der Antrag kann bei bestehender Mitgliedschaft beider Besitzer abgegeben werden. WICHTIG! Es 

müssen beide Besitzer mit ihren Mitgliedsnummern auf dem Antrag eingetragen werden und beide unterschreiben.  

Möglichkeit 2) Einer der beiden Besitzer gibt das Eigentum an seinem Hund auf, damit es nur noch einen Besitzer gibt. Wir benötigen in 

diesem Fall einen maschinell oder handschriftlich erstellten Nachweis, aus dem mit Datum und Unterschrift hervorgeht, welcher der beiden 

seitherigen Besitzer zukünftig das Eigentumsrecht an dem Hund hat.  

2a) Der alleinige Besitzer des Hundes ist mit dem Antragsteller der LU identisch. Der Antrag kann abgegeben werden.  

2b) Der alleinige Besitzer tritt ebenfalls in einen VDH-Verein ein und stellt den Antrag für die LU. Derjenige, der an der BH-Prüfung 

mit dem Hund startet (sofern dieser Starter abweichend vom Besitzer ist) wird am Tag der Prüfung auf Seite 2 der LU eingetragen 


